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Nicht nur die Elferräte dürfen
sich über Neuzugänge freuen,
auch die Garde hat einige per-
sonelle Änderungen zu ver-
zeichnen.
Nach Saisonabschluss durfte
die Faschingsgilde einige Gar-
demädchen in den wohlver-
dienten Garderuhestand schik-
ken. Ganz besonders möchte
sie sich bei Sina Schütze für
Sage und Schreibe 13 Jahre
Gardezugehörigkeit bedanken.
Einen Wechsel gibt es auch in
der Führung. Tanja Pellkofer
übergibt nach 11 Jahren, zu-
letzt 4 Jahre als Major, die
„Fahne“ an ihre Nachfolgerin.

Wer diese ist, wer sich in den
Elferrat einreiht, wer sich hinter
dem neuen Prinzenpaar ver-
steckt und vor allem unter wel-

chem Motto es regieren wird,
das alles erfahren Sie traditio-
nell am 11.11. um 11 Uhr 11.

Fasching 2016/2017AKTUELLES

Bald ist es wieder soweit und in
knapp zwei Monaten wird in
der Rosenheimer Innenstadt
zum 32. Mal wieder der Christ-
kindlmarkt eröffnet. Bei einer
heuer mit 30 Tagen sehr langen
Marktdauer stützen sich die

konkreten Planungen wieder
auf viele bewährte Eckpfeiler der
vergangenen Jahre. So bleibt
unter anderem das Bühnen-
programm in gewohnter Weise,
mit bis zu drei Aufführungs-
punkten täglich, ein wesentli-

cher Bestandteil. Auch an den
Familientagen wird auf die be-
liebten Kutschenfahrten sowie
das Kasperltheater nicht ver-
zichtet. Hier können sich Kin-
der und Erwachsene, neben
den vielen weiteren reduzier-
ten Angeboten, heute schon
wieder freuen.
Der Aufbau sowie die Platzie-
rung der Hütten wird, wie vom
vergangenen Jahr gewohnt,
gestaltet. Durch eine bauliche
Maßnahme an der Wasserver-
sorgung gelingt sogar die
Schaffung eines weiteren Ver-
kaufsplatzes, wofür in eine
neue Hütte investiert wurde.

Christkindlmarkt Rosenheim 2016
(25.11. - 24.12.2016)

AKTUELLES

Quartalsbrief 03-2016

Die Faschingsgilde auf dem Rosenheimer Herbstfest 2016

Foto: Evi Gröning

Der Wiggerl hat ein neues Gesicht – Foto links: Wiggerl bis 2015,

Foto rechts: „der Neue Wiggerl“
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„10 Jahre Herbstfestgaudi mit
Klaus“ stand auf dem Wiesn-
herzerl, das ihm das Herbstfest-
team am 07.09.2016 überreicht
hatte. Bei einer „kulinarischen
Reise“ durfte Herr Hertreiter
diesen besonderenWiesnabend
zusammenmit seiner Frau noch
gebührend feiern.

2

10-jähriges Jubiläum von Klaus HertreiterWV – INTERN

von links nach rechts:

Klaus Hertreiter (Projektleiter

und Jubilar), Claudia Woborschil

(Kaufmännische Leitung) und

Reinhold Frey

(Vorstandsvorsitzender)

„Führung hinter den Kulissen“ auf dem
Rosenheimer Christkindlmarkt

Wann: Dienstag, 29.11.2016
Wo: Christkindlmarkt

Rosenheim,
Innenstadt, Treff-
punkt vor der Bühne

Uhrzeit: 10:00 Uhr
(Dauer ca. 1 Std.)

Ablauf: Rundgang mit
Führung der
Mitglieder

Wer: jedes WV Mitglied

Anmeldung:
bitte per E-Mail an: (ph@wirt-
schaftlicher-verband.de) oder
Fax: 08031 90061 20
Die ersten 30 Anmeldungen
können an den Führungen teil-
nehmen. Dieses Angebot ist für
eine Person je Mitgliedschaft
gültig.

Mitgliederveranstaltung 2016MITGLIEDER

Exklusiv für
WV-Mitglieder

Rosenheimer Christkindlmarkt

Foto: Peter Schlecker

Foto: WV intern
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Am 13. Juli 2016 hatte die
Quest AG alle Mitglieder des
Wirtschaftlichen Verbands Ro-
senheim in das Kesselhaus
nach Kolbermoor eingeladen.
Vor der beeindruckenden Ku-
lisse des alten Dampfkessels

aus dem Jahr 1896 hielt Dr.
Lutz Graumann einen Vortrag
über das individuelle Gesund-
heitsmanagement, wie er es ab
sofort unter dem Dach des
Quest Clubs für Firmen aber
auch für Patienten anbietet.

Die etwa 120 Teilnehmer, die
der Einladung gefolgt waren,
bekamen in den gut 90 Minu-
ten einen unterhaltsamen Über-
blick über die Einflüsse von Be-
wegung, Ernährung und der
Regeneration auf das körperli-
che und geistige Wohlbefin-
den.
Direkt im Anschluss an den Vor-
trag konnten die zahlreich er-
schienen Mitglieder zudem
auch noch einen gesunden
Spezial-Smoothie probieren und
sich davon überzeugen lassen,
dass die gesunden Smoothies
nicht nur leicht zuzubereiten
sind sondern zudem auch noch
sehr lecker schmecken.
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1. Mitgliederveranstaltung 2016
Fa. Quest – Dr. Lutz Graumann Vortrag - Vitality 2.0

RÜCKBLICK

Foto: Beech Studios

Dr. Lutz Graumann beim Vortrag im Kesselhaus

Foto: Beech Studios
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Die Rosenheimer Golfwoche
fand dieses Jahr zum achten
Mal statt. Erstmals gab es
heuer „Tagessponsoren“, Start-
geschenke für alle Spieler wur-
den in der WV-Geschäftsstelle
mit viel Einsatz verpackt und an
die einzelnen Plätze gebracht.
An vier Tagen konnten die Teil-
nehmer bei strahlendemWetter
an der Turnierserie teilnehmen.
Leider machte es der Starkre-
gen an Tag 5 in Prien und Tag 6
in Schloss Maxlrain unmöglich,
die Spieltage durchzuführen.
Somit kam es 2016 bedauerli-
cher Weise zu keinem Finale.

Die Sponsoren 2016:
Genussraum VIDRO,
Gruppe HSHI,
armona medical
alpinresort, WEKO,
Adlmaier for Man,
Schmuck & Uhren
Gruber, Salzburg
Airport, frauenzim-
mer brannenburg,
Hörsysteme Birgit
Mierbeth, Douglas,
efasit sport, Flat Cat,
Gut Weissenhof Superior,
KB Golf, Dengel, flint MED,
TURKISH AIRLINES,
Power&Fitness.

Rosenheimer Golfwoche 2016
(01.08. - 06.08.2016)

RÜCKBLICK

Die Turniertage
mit Tagessponsoren im Überblick:

1.8.2016: Golfclub Mangfalltal e.V.
– Preis von „WEKO Wohnen“ Rosenheim

2.8.2016: Golfclub Pfaffing – Wasserburger Land e.V.
– Preis der „Goldschmiede Gruber“ Rosenheim

3.8.2016: Kaiserwinkl Golf Kössen – Preis vom
Restaurant „Genussraum VIDRO“ Thiersee

4.8.2016: Golfclub Höslwang e.V. – Preis vom „Airport
Salzburg“ und der „HSHI Gruppe“ Rosenheim

5.8.2016: Chiemsee Golf-Club Prien e.V. – Preis von
„Hörsysteme Birgit Mierbeth“ Rosenheim
– leider ausgefallen

6.8.2016: Golfclub Schloss Maxlrain e.V. – Preis der
Rehaklinik „armona medical alpinresort“
Thiersee – leider ausgefallen

Ein „Dankeschön“ der
Kindergärten – Kindergartentag
am Montag 5.9.2016

RÜCKBLICK Herbstfest Rosenheim 2016 (27.08. - 11.09.2016)

Die Verantwortlichen im WV
können auf eine erfolgreiche
Wiesn 2016 zurückblicken.
Das im Vorfeld öffentlich do-
minierende Thema zur Sicher-
heitslage konnte durch die
letztlich getroffenen Maßnah-
men positiv für Besucher und
Fest umgesetzt werden. Bei op-

timalen Wetterbedingungen
konnten die Schaustellerbe-
triebe nach 16 Tagen ein
rundum positives Fazit ziehen.
Bei allen Veranstaltungen des
Wirtschaftlichen Verbandes
wurden insgesamt ca. 5500
Personen eingeladen.

von links nach rechts: Felix Loch (international erfolgreicher deutscher Renn-

rodler); Reinhold Frey (Vorstandsvorsitzender), Martin Rütter (deutscher

Hundetrainer, Komiker und Buchautor) und Konstantin Schad (Snowboarder/

Boardercross in der deutschen Nationalmannschaft) auf dem Golfplatz in

Pfaffing

Fotos: Peter Schlecker
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Mittwoch ist „Kindernachmittag“
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v. r. n. l.: Dr. Götz Brühl, Geschäftsführer der
Stadtwerke Rosenheim, Christian Rinser, Land-
wirt und Sprecher der Regionalgruppe Ober-
bayern im Fachverband Biogas, Reinhold Frey,
Vorsitzender des Wirtschaftlichen Verbands
Rosenheim und Christian Bürger, Agrardirektor
der Volksbank Raiffeisenbank Rosenheim-
Chiemsee eG.

Foto: Stadtwerke

Der Hauskrankenpflegeverein
mit Miss Herbstfest beim Seniorennachmittag der Stadt

am 30.08.2016
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Foto: Peter Schlecker

RÜCKBLICK Impressionen zum Herbstfest Rosenheim 2016

Euregio Vorstandssitzung am
7.9.2016 im Glückshafen

Foto: WV intern

WIKO Tre
ff am 8.9.2016

im WV

Die Caritas Wendelstein Werkstätten Rosenheim zu Besuch am 07.09.2016 auf dem Rosenheimer Herbstfest
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Foto: Hr. Re
isner

Erntedankfest im Mangfallpark Süd

Ein Teil des Herbstfestteams

mit Jubilar und Ehefrau
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Das Brillantfeue
rwerk am

zweiten Donner
stag

Foto: Peter Schlek-
ker

Sicherheitskonferenzen
im Glückshafen

Foto: Peter Schlecker

Schaustellergottesdi
enst in der Klosterkir

che

Foto: Evi Gröning

Foto: Evi Gröning
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Seit Sommer letzten Jahres ist
Dr. Markus Kraus als Rechtsan-
walt in dem Bereich Lebens-
mittel-, Futtermittel- und Kon-
sumgüterrecht in der Sozietät
Weiss Walter Fischer-Zernin
tätig. Die Kombination der
klassisch wirtschaftsrechtlichen
Ausrichtung der Sozietät (ins-
besondere im Gesellschafts-,
Immobilien-, Wettbewerbs-,
Vertriebs- und Arbeitsrecht) mit
lebensmittelrechtlichen Ver-
knüpfungen bietet speziell Un-
ternehmen der Lebensmittel-
und Konsumgüterbranche die
Möglichkeit einer umfassenden
Rechtsberatung sowie innova-
tiver Lösungen aus einer Hand.
Der Tätigkeitsschwerpunkt von
Dr. Markus Kraus erstreckt sich
auf sämtliche Rechtsfragen, die

im Zusammenhang mit der
Entwicklung, Herstellung und
Vermarktung von Lebens- und
Futtermitteln sowie Konsum-
gütern auftreten. Hierunter fal-
len insbesondere die Klärung
produktspezifischer Fragestel-
lungen, die Überprüfung der
Verkehrsfähigkeit, Zulassung,

Kennzeichnung und Bewer-
bung der Produkte, die Imple-
mentierung betrieblicher Qua-
litätssicherungssysteme (ein-
schließlich Food Compliance
und Inhouse-Schulungen) so-
wie Maßnahmen des Krisen-
managements (Rücknahme,
Rückruf sowie Krisenkommu-
nikation).
Darüber hinaus verfügt Dr.
Kraus über besondere Exper-
tise im europäischen Verwal-
tungs- und Wirtschaftsrecht
und vertritt Unternehmen der
Lebensmittel-, Futtermittel-
und Konsumgüterindustrie vor
Behör- den, Gerichten und Zer-
tifizierungsstellen. Zudem ist
Dr. Kraus durch eine Vielzahl
von Veröffentlichungen und
Vorträgen ausgewiesen.

RÜCKBLICK Kompetenz im Lebensmittelrecht

Foto: WV intern

Vortrag von Dr. Markus Kraus am 01.09.2016 im Glückshafen Rosenheim

Veranstaltungsthema: Allergenmanagement und Hygiene bei loser Ware für die

Schausteller

Foto: WV intern
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NETZWERK „Wir brauchen eine digitale Diät“ – Vortrag im OVB-
Medienhaus von neon – Prävention und Suchthilfe Rosenheim

Smartphones sind aus unserem
Alltag nicht mehr wegzuden-
ken, doch mittlerweile warnen
immer mehr Stimmen vor den
negativen Effekten der smar-
ten Alltagshelfer. Die neuen
Medien generell zu verteufeln
führt aber auch nicht zum Ziel.
Doch die intensive Nutzung

von Smartphones hat auch ne-
gative Auswirkungen, wie
neueste wissenschaftliche Un-
tersuchungen zeigen. Benjamin
Grünbichler, Geschäftsführer
von neon berichtet von alar-
mierenden Ergebnissen: die
Nutzer schalten im Schnitt ihr
Smartphone 88 mal am Tag
ein, 53 mal wird das Mobiltele-
fon entriegelt. „Zieht man acht
Stunden Schlaf ab, wird dem-
nach jedes Smartphone im
Schnitt alle 18 Minuten einge-
schaltet. Zweieinhalb Stunden
wird es täglich genutzt. Bei jun-

gen Menschen zwischen 17
und 25 Jahren sind es sogar
drei Stunden. Ein interessantes
Ergebnis der Studie ist auch,
dass sich Menschen, die häufig
ihr Smartphone nutzen, selbst
als unproduktiver und un-
glücklicher einschätzen als We-
nignutzer.“
Doch woran liegt das? Grün-
bichler sieht das Hauptproblem
darin, dass Menschen, die sich
laufend vom Smartphone un-
terbrechen lassen, sich nicht
auf eine Sache intensiv kon-
zentrieren können. „Man er-
reicht nicht den Flow-Zustand,
in demman voll und ganz in ei-
ner Aufgabe aufgeht – ein Zu-
stand, aus dem der Mensch
auch Glücksgefühle zieht.“
Nach Überzeugung des Sucht-
therapeuten ist deshalb eine di-
gitale Diät notwendig: Man
brauche Zeiten, in denen man

nicht erreichbar ist oder ganz
einfach das Handy nicht immer
griffbereit hat. Kritisch ist auch
die Alltagsnutzung als Uhr oder
Wecker. Wer das Handy zückt,
um die Uhrzeit abzulesen, ist
versucht, gleich noch Nach-
richten abzurufen. Auch in der
Familie sollte man zeitliche Re-
gulierungen und handyfreie
Zonen und Zeiten, etwa beim
Essen, festlegen. Doch auch die
Wirtschaft ist gefragt: Sie muss
nach Grünbichlers Überzeu-
gung ihre Mitarbeiter vor dem
digitalen Dauerstress schützen,
schon in ihrem ureigensten
Interesse. Die Studie zeige, wie
unproduktiv Menschen auf-
grund ihrer massiven Handy-
nutzung und ständigen Ablen-
kung werden können: „Unpro-
duktive und im Extremfall psy-
chisch kranke Mitarbeiter sind
die Folge.“

Benjamin Grünbichler Geschäfts-

führer der neon-Suchtberatung

beim Vortrag.

Fotos: Reiser
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Herbst/Winter

2016 – Veranstal-

tungsprogramm

der Stadtbibliothek

Rosenheim

8

Impressum:

Herausgeber und verantwortlich
für den Inhalt:

Wirtschaftlicher Verband
der Stadt und
des Landkreises Rosenheim e.V.

Kaiserstraße 27
83022 Rosenheim
Tel.: +49 (0)8031 90061-0
Fax: +49 (0)8031 90061-20
Vorstand: Reinhold Frey (Vorsitzender),
Oliver Döser (stellv. Vorsitzender)

Druck:
KIRMAIR u. KALTEIS
Königstraße 7
83022 Rosenheim

Layout:
SeiwaldMedia GmbH
Widholzerstr. 5
83233 Bernau am Chiemsee

28.02.2017 Kehraus, Gasthof Höhensteiger

12.02.2017 Kinderball, Inntalhalle

04.02.2017 Stadt- und Landball, KU´KO

07.01.2017 Rosenball, KU`KO

Januar 2017 Quartalsbrief 04/2016 erscheint

25.11.2016

bis 24.12.2016

Christkindlmarkt
Rosenheim 2016

11.11.2016
Start der neuen
Faschings-Saison 2017

www.wirtschaftlicher-verband.de

Am Freitg 8. Juli wurden die
Vorjahressieger und die Star-
bulls vom Team Stefan`s beim
diesjährigen archecup der Dia-
konie Rosenheim besiegt.
Auch beim fünften Teamturnier
„archecup“ strahlte die Sonne

und alle Mitspielenden
hatte ihre helle
Freude. Strah-
len konnten bei

der Preisverleihung durch Dia-
konie Vorstand Peter Selensky
auch das Siegerteam, das mit
insgesamt 151 Schlägen um 2
Zähler besser war als die Profis
der Starbulls. Das Team vom
Montageservice Kaufhold, als
Vorjahressieger angetreten, si-
cherte sich mit insgesamt 155
Schlägen souverän den dritten
Platz. Mit Jennifer Kaufhold (60

Schläge) und Reinhard Feudel
(48 Schläge) wurden dann
auch noch die besten Einzel-
spieler geehrt. Am Ende des
Abend wurde dann noch unter
allen Teilnehmenden drei wert-
volle Preise verlost.
Durch die Startgebühr, die
Spenden von Unternehmen
und der Unterstützung des
Wirtschaftlichen Verband ist
dann am Ende auch in diesem
Jahr wieder eine vierstellige
Spendensumme zusammen ge-
kommen, was diesen letzten
archecup für alle Beteiligten zu
einer runden Sache gemacht
hat.

archecup 2016 ein Sieg für das Ehrenamt

Ausführliche Informationen
zum gesamten Veranstaltungs-
programm der Stadtbibliothek

finden Sie unter: www.stadtbi-
bliothek.rosenheim.de.

PARTNER-
SCHAFTEN

Der archecup 2016

Foto: Diakonie H. Franke

Foto: Diakonie H. Franke

Herbst/Winter 2016
– Veranstaltungsprogramm der Stadt-
bibliothek Rosenheim

Christian Springer: Landesvater cool down – Brief an Horst Seehofer

Flüchtlingsdebatte in Deutschland: die Diskussion wird vielfach emotional geführt. Hilft es den

Flüchtlingen? Nein - sagt Christian Springer und mischt sich ein. Er schreibt einen persönlichen Brief an

den Ministerpräsidenten Horst Seehofer und er verö�entlicht diesen Brief als Buch. Schließlich weiß er,

wovon er redet, denn er ist seit 2011 jeden Monat vor Ort: anfangs in Syrien, dann im Libanon, in der

Türkei, in Jordanien. 2012 gründete er den humanitären Hilfsverein Orienthelfer e.V. und kämpft seither

um mehr Hilfe, Schutz und Verständnis für die Flüchtlinge.
Der Kabarettist und Buchautor Christian Springer, wurde vielfach ausgezeichnet, u.a. mit dem Bayeri-

schen Kabarettpreis, dem Bayerischen Poetentaler und dem Bayerischen Stifterpreis. Gemeinsam mit

Michael Altinger ist er Gastgeber der BR-Kabarett-Sendung„Schlachthof“ und ist mit kabarettistischen

Soloprogrammen in ganz Deutschland unterwegs.LBT - Leo Betzl TrioAls die Stadtbibliothek vor zwanzig Jahren in den Räumen am Salzstadel erö�net wurde, stiftete der

Wirtschaftliche Verband ein Klavier, auf dem inzwischen schon viele bekannte Jazzpianisten gespielt

und das Publikum in der Bibliothek begeistert haben. Im Jubiläumsjahr legt der WV nach und fördert

ab 2016 jährlich eine Veranstaltung, bei der das Klavier zum Klingen gebracht wird. Für den Start der

vielversprechenden Kooperation wurde der in Rosenheim geborene Jazzpianist Leo Betzl mit seinem

Trio engagiert. Freuen Sie sich auf Leo Betzl, der für sein außergewöhnliches musikalisches Talent u.a.

mit dem renommierten„Kurt Maas Jazz Award 2015“ gewürdigt wurde. Im Sommer erhielt der gefragte

Jazzpianist zudem den„Förderpreis der Stadt Rosenheim“.
Dass „Modern Jazz‘„ viele Facetten haben kann, zeigt das Leo Betzl Trio: Leo Betzl (p), Maximilian

Hirning (b), Sebastian Wolfgruber (dr): Es besticht vorrangig durch Eigenkompositionen, aber auch

durch moderne Standard-Arrangements, sowie durch eine Mischung aus sphärischen, teils impressio-

nistischen Klängen, tighten Grooves und �ligranem Swing.Lars Ruppel: Holger die WaldfeeDer deutsche Slam-Meister – und Vizemeister, Moderator, Buchautor und Radiosprecher Lars Ruppel

lebt und liebt Worte. In seinem Buch„Holger die Waldfee“ macht er sich in zwölf Gedichten einen Reim

auf Redensarten und erzählt höchst unterhaltsam Geschichten von Schmidt‘s Katze bis Volker Racho.

Ruppels Poesie kommt daher wie Ringelnatz in Baggy Pants, wie Heinz Erhardt in Nietenjacke, wie ein

Feuilletonist auf Speed auf einem Scooter-Konzert. In seinen Gedichten verbindet sich klassische

Dichtkunst mit der unverbindlich-saloppen Art der Poetry-Slam-Kultur. Lars Ruppel ist Dozent zum

Thema Poetry Slam an Universitäten, gibt Lehrer-Fortbildungen und Workshops in ganz Europa.

Erleben Sie einen der ganz wenigen„Vollzeit-Slammer“ Deutschlands hautnah bei seiner Lesung

in der Stadtbibliothek Rosenheim.
Literatur und Lebkuchen - Neue Kinder- und Jugendbuchtipps
Die Kinder- u. Jugendbuch-Redakteurin der SZ Dr. Roswitha Budeus-Budde präsentiert Kinder- und

Jugendbuchtipps. Die kompetente und unterhaltsame Vorstellung ihrer Lesetipps bietet eine gute

Gelegenheit, sich im großen Angebot der Neuerscheinungen zu orientieren und für sich die besten

Buchempfehlungen aus dem Bilder-, Kinder- und Jugendbuchbereich zu entdecken. Vor Ort gibt es

einen Büchertisch der Buchhandlung Beer, an dem man viele der schönen Bücher direkt erstehen

kann und Anregung für ein schönes Weihnachtsgeschenk �ndet. Eine Empfehlungsliste der

vorgestellten Bücher wird aufgelegt.Christmas Crackers mit Sprecherinnen und Sprechern des Bayerischen Rundfunks

Vergnügen für Augen und Ohren erwartet die Besucher in diesem Jahr wieder mit Sprecherinnen und

Sprechern des Bayerischen Rundfunks. Viele Stimmen sind den Hörerinnen und Hörern des Bayerischen

Rundfunks seit Jahren bekannt. Wer diesen vergnüglichen Abend bisher versäumt hat, kann heuer

wieder die akustischen Visitenkarten des Bayerischen Rundfunks persönlich kennenlernen. Nach dem

großen Erfolg der letzten Jahre im Münchner Funkhaus, servieren die Sprecherinnen und Sprecher ihre

Christmas-Crackers zu Advent und Weihnachten. Einerseits bayerisch-barock, andererseits auch frech

und sarkastisch und garantiert von den Sprecherpro�s brillant vorgetragene Szenen, Geschichten und

Gedichte werden das Publikum begeistern. Gespieltes und Gezupftes liefern Die Hopfenstraßler (Anette

Faßl, Kontrabaß, Helmut Scholz, Zither, Martin Prochazka, Gitarre, Johannes Hitzelberger, Gitarre).

Der Eintritt ist frei. Die Spenden gehen an die Aktion Sternstunden, die Kinder in Not unterstützt.

Welche Sprecherinnen und Sprecher diesmal nach Rosenheim kommen, wird rechtzeitig in der Presse

und auf unserer Homepage bekannt gegeben.

Veranstaltungsprogramm 
Herbst / Winter 2016

Literatur und Lebkuchen
 Donnerstag, 1. Dezember, 20 Uhr
 Dr. Roswitha Budeus-Budde
 Neue Kinder- und Jugendbuchtipps
 Eintritt frei!

Lesung
 Samstag, 26. November, 20 Uhr
 Slam-Meister Lars Ruppel liest aus seinem Buch
 „Holger die Waldfee“
 Eintritt: 14,- / 12,- EUR plus 10% VVK-Gebühr

Lesung
 Montag, 17. Oktober,  20 Uhr 
Christian Springer
 Landesvater cool down – Brief an
 Horst Seehofer   
 Eintritt: 12,- / 10,- EUR plus 10% VVK-Gebühr

STADTBIBLIOTHEK
AM SALZSTADEL 15, 83022 ROSENHEIM

DI - FR 10 - 19 UHR / SA 10 - 13 UHR
Telefon: 08031/3651443

Mail: stadtbibliothek@rosenheim.de

Weihnachts-Special - Bene�zveranstaltung
 zugunsten der Aktion Sternstunden des BR
 Montag, 5. Dezember, 20 Uhr
 Christmas Crackers mit Sprecherinnen und
 Sprechern des Bayerischen Rundfunks               
 Musik: Die Hopfenstraßler / Eintritt: frei

 
Konzert - Finanziert vom Wirtschatlichen Verband    

 Rosenheim
 Montag, 7. November, 20 Uhr
 LBT - Leo Betzl Trio  
 L. Betzl (p), M. Hirning (b), S.  Wolfgruber (dr)
 Eintritt: 15,- / 13,- EUR plus 10% VVK-Gebühr

VVK im Kroiss Ticket-Zentrum Rosenheim, Stollstraße1, Telefon: 08031/15001, 
Restkarten an der Abendkasse.
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